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Herren Bezirkliga

TTC Klettgau : TTC Bräunlingen 
Samstag, 03.02.2024, 17:00 Uhr

Müller bleibt gegen den TTC Bräunlingen ungeschlagen

Am 7. Spieltag der Herren Bezirkliga traf der TTC Klettgau am Samstagnachmittag auf die Gäste
vom TTC Bräunlingen. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:4 als Gewinner
hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Patrick Müller, der in allen Partien an
diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Patrick
Müller, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TTC Klettgau
dieses Match mit einem und der TTC Bräunlingen mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Probleme zu Beginn des Spiels mussten Petzmann / Müller zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten indessen Godoy / Spitznagel letztlich auf Lager, um Hepting / Feld final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Lutz / Isele gewannen indes ihr Spiel gegen Wirth / Teichgräber
sicher mit 11:6, 11:4, 11:5. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Das folgende Einzel zwischen Christoph Petzmann und Anton Feld, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Marc Hepting eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Gabriel Godoy gewann gegen Marc Hepting mit 3:2. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ
Matthias Lutz seinem Gegner Kuno Kürner beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen Sieg holte nachfolgend Patrick Müller bei seinem 3:1
gegen Wolfgang März. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Markus Isele letztlich parat, um Jürgen Teichgräber zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:0-Sieg gelang es Werner Spitznagel
den Gastspieler Philipp Wirth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Christoph Petzmann das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Marc Hepting noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Gabriel Godoy
bekam es nun mit Anton Feld zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld anhand der TTR-Werte
bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Gabriel Godoy am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Feld nun 7 Siege und 8 Niederlagen in
seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Matthias
Lutz eine Niederlage in vier Sätzen gegen Wolfgang März kassierte. 2:8 (Lutz) bzw. 8:7 (März) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. 11:8, 5:11,
11:8, 5:11, 11:7 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Patrick Müller und Kuno Kürner
die Schläger kreuzten. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 7:4 (Müller) und 4:9 (Kürner). Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Klettgau nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Riedöschingen am 17.02.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTC Bräunlingen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
17.02.2024 gegen den TTC Riedöschingen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Klettgau

Doppel: Petzmann / Müller 1:0, Godoy / Spitznagel 0:1, Lutz / Isele 1:0 
Einzel: C. Petzmann 0:2, G. Godoy 2:0, M. Lutz 1:1, P. Müller 2:0, M. Isele 1:0, W. Spitznagel 1:0 

 TTC Bräunlingen
Doppel: Hepting / Feld 1:0, März / Kürner 0:1, Wirth / Teichgräber 0:1 
Einzel: M. Hepting 1:1, A. Feld 1:1, W. März 1:1, K. Kürner 0:2, P. Wirth 0:1, J. Teichgräber 0:1


